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Pilotprojekt Klöden – Veranlassung und Ziele

 Wasserstraßen- und 
Schifffahrtsverwaltung ist 
zuständig für die 
Bundeswasserstraße Elbe

 Im Bereich der oberen Mittelelbe -
ein Streckenabschnitt von El-Km 
121 bis 290, der durch eine starke 
Sohlerosion geprägt ist

 erste Pilotmaßnahme zur 
Eindämmung der Erosion ist ein 
Streckenabschnitt bei Klöden von 
ca. 15 km Länge

Vorhabensgebiet
Klöden
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Pilotprojekt Klöden – Veranlassung und Ziele

 Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes hat ein Konzept zur 
Sohlstabilisierung erarbeitet, welches auch Teil des Gesamtkonzeptes Elbe ist

 Als erste Pilotmaßnahme ist ein Streckenabschnitt bei Klöden von ca. 15 km 
Länge ausgewählt worden

 Ziele der Maßnahme sind:

 Aufrechterhaltung bzw. der Wiederherstellung der definierten Schifffahrtsbedingungen
 die Stabilisierung der mittleren Sohlhöhen bei Erhalt und Förderung der morphologischen 

Dynamik wird angestrebt 
 Vergleichmäßigung des Geschiebetransportes mit dem Ergebnis der Reduzierung der 

Geschiebezugabemengen
 Berücksichtigung des Einflusses auf den Grundwasserhaushalt und die 

Hochwasserneutralität der eingesetzten Maßnahmen sowie ökologische Anforderungen 
 stärkere Strukturierung und Dynamisierung des Flusslaufes und der Aue (Zulassen von 

Struktur bildenden Prozessen, Vernetzung Fluss und Aue) 



Das BMVI und das BMUB haben sich 2012
darauf verständigt, ein gemeinsames
Verständnis für ein Gesamtkonzept Elbe für
den Flussraum der frei fließenden
Binnenelbe zwischen dem Wehr Geesthacht
und der Grenze zur Tschechischen Republik
unter Beteiligung der Bundesländer und
verschiedener Interessensvertretungen zu
entwickeln, welche 2017 für die
Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung
verbindlich eingeführt wurde..

Gesamtkonzept Elbe (GKE)
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Wasserwirtschaft Naturschutz Stromregelung Verkehr 
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Pilotprojekt Klöden – Veranlassung und Ziele



Das Bild kann nicht angezeigt werden.

Modifizierung der 
Bauwerke

Bewuchs entfernen, wenn er 
die Strömung behindert

Altarm-
anschluss

Flutrinne,
Flutmulde

Deichrück-
verlegung

Ufer- oder 
Vorland-

abgrabung

Sohlwiderstand erhöhen

Abtragung von Sommerdeichen und  
Uferrehnen

Abtragung von Sommerdeichen und  
Uferrehnen

Geschiebe-
zugabe

Anhebung der 
Flusssohle

Pilotprojekt Klöden – Veranlassung und Ziele
Was tun gegen Erosion?

Quelle: BAW Karlsruhe
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Fluss <-> Vorlandvernetzung

Entschärfen der „Klödener Enge“ 

Anpassen der Bauwerke auf heutige Wasserstände

Vergleichmäßigung der Strömung

Maßnahmen im Gewässerbett

Vorland

Streichlinie für MQ auf 105 m aufweiten

Pilotprojekt Klöden – Beschreibung des Vorhabens

Quelle: BAW Karlsruhe



Querschnittsaufweitung Klödener Bogen

Schnitt A-A

Pilotprojekt Klöden – Beschreibung des Vorhabens

Quelle: BAW Karlsruhe



Sohlentlastung durch Querschnittsaufweitung

Pilotprojekt Klöden – Beschreibung des Vorhabens

Quelle: BAW Karlsruhe



Altarmanschluss

Sohlbreite ca. 10 bis 20 m

Breite an Geländeoberkante max. 80 m

Böschungsneigung 1: 8…10

Sohlneigung ca. 0,02 %

Anschluss um Mittelwasser

Pilotprojekt Klöden – Beschreibung des Vorhabens

Quelle: BAW Karlsruhe



Technische Vorplanung zur Vorbereitung 
des Planverfahrens

Pilotprojekt Klöden – Beschreibung des Vorhabens



Pilotprojekt Klöden – Beschreibung des Vorhabens
Buhnenabsenkung



Pilotprojekt Klöden – Beschreibung des Vorhabens
Muster für Änderung der 
Buhnenausrichtung und -hinterströmung



191°Fotografie,Dresden

Pilotprojekt Klöden –
Beschreibung des 
Vorhabens

Ausführungs-
beispiele für 
Struktur-
verbesserung:

Km 221 Schlitzung 
Buhne
Mai 2011



Muster für:

Wirkung von Inseln
und Buhnenhinterströmung
km 225; 2017

Pilotprojekt Klöden – Beschreibung des Vorhabens



Pilotprojekt Klöden – Beschreibung des Vorhabens

Maßnahmen im Rahmen des 
Naturschutzgroßprojektes  des Landes Sachsen-
Anhaltes ( Projektpartner Biosphärenreservat 
Mittelelbe und Heinz-Sielmann-Stiftung) 

Auswahl geplanter Maßnahmenkomplexe u.a.
 2 Deichrückverlegung
 Altwasseranbindung- und –entschlammung
 Auewaldanlage, kleinere Flächen
 Extensivierung wo möglich
 Flutrinnensysteme aktivieren
 Flussrenaturierung (Schwarze Elster)
 Arten- und Biotopmanagement/-entwicklung



21

Planungsleistungen im WSA Dresden:
 Modelltechnische Untersuchungen an der Bundesanstalt für Wasserbau in Karlsruhe 
 Erarbeitung der haushaltsrechtlich begründenden (HU) Unterlage ab 2011
 Anpassung der HU-Unterlagen und Teilung in Planung und Ausführung bis I. Quartal  2020 
 Seit 2012 Verhandlungen zwischen Bund und Land ST zur Kooperationsvereinbarung (Unterzeichnung am 26.20.2020)
 Aktualisierung der Planungsgrundlagen mit  Erstellung des DGM-W für das Projektgebiet ab 2013

 Befliegung im I. Quartal 2014, Nachbefliegung September 2015
 Übergabe DGM-W für Projektgebiet bis II. Quartal 2018

 Erstellung des Konzeptes für das Grundwassermessnetz – Aug. 2012/2016 (Erweiterung) und Erstellung GW-Modell 
(Masterarbeit 2018)
 Umsetzung der Einrichtung zusätzlicher Messstellen für GW

 Errichtung von 21 neuen GW-Messstellen, 6 OW-Messstellen, 15 Nachrüstung von vorhandenen GW-Messstellen bis III. Quartal 2018

 Erstellung eines Bauvermessungsnetzes 
 Höhenmessnetz eingerichtet Jan.2015, Einmessung und Ausgleichung Sept.2015

Pilotprojekt Klöden – Projektstand

191°Fotografie,Dresden



Planungsleistungen im WSA Dresden:
 Schadstoffuntersuchungen in den Nebengewässern und Stichproben in Buhnenfeldern 2011
 Erfassung von Biotopen und Bodenarten im Projektgebiet 2009, Ergänzende Untersuchungen 2018 

(Hartholzaue), Abstimmung der Aktualisierung und Ergänzung der Kartierungen mit LAU 2018
 Fischmonitoring von El-km 180 bis 240 ab II.Quartal 2018
 Aufbereitung von Projekt-Daten in einem Projekt –GIS ab 2012 fortlaufend 
 Durchführung öffentlich – rechtlicher Verfahren
 Scoping-Termin im Rahmen PFV am 19.05.2016 mit Niederschrift und Festlegung des Untersuchungsrahmens 

19.10.2016
 derzeitig :Vorbereitung der Ausschreibung der UVU, FFH-VP, AS-FB, WRRL-FB, LBP I. Quartal 2020

mit Abstimmung der Untersuchungen von LAU (FFH-Management-Planung u. HSS NGP)

Pilotprojekt Klöden – Projektstand

191°Fotografie,Dresden



Planungsleistungen im WSA Dresden:
 Öffentlichkeitsarbeit/Information: 
 Durchführung von Info-Gesprächen und Sonderterminen mit Behörden, Institutionen und Gremien des GKE

 Beginn Feb. 2012 fortlaufend  

 Aufbereitung von Projekt-Informationen (z.B. Broschüren, Internet) in Vorbereitung – zur Zeit
 Überarbeitung der Homepage für das Gesamtkonzept Elbe mit Erstellung einer Projekt-Seite und Einbindung 

des WEB-GIS
 Zusammenarbeit mit dem Land Sachsen-Anhalt (Naturschutzgroßprojekt Mittelelbe)
 Benennung des zweiten TdV durch das Land - Heinz - Sielmann-Stiftung
 Fachliche und vergaberechtliche Beratung von Ausschreibungen von Ing.-Leistungen
 Abstimmung der Schnittstellen bei der Planung und Variantenuntersuchung für die BAW, Festlegung von 

Parametern und Randbedingungen für Modellierung
 Abstimmung der naturschutzfachlichen Planungen

Pilotprojekt Klöden – Projektstand

191°Fotografie,Dresden



Für WEB-GIS - Erstellung

Die Projektbeteiligten



Auftraggeber:
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Dresden

 Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt 
(WSA) Dresden betreut als Ortsbehörde des 
Bundesministeriums für Verkehr und digitale 
Infrastruktur die Elbe als Verkehrsweg mit 
ihren beiden Ufern auf 290,7 Kilometer Länge 
zwischen der deutsch-tschechischen Grenze 
und der Saalemündung. 

 197 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen 
als kompetente Fachleute die Aufgaben der 
Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des 
Bundes im Amtsbereich wahr. 

 Sie setzen dabei die lange Tradition einer 
fachlich geleiteten Wasserbauverwaltung 
fort, die im sächsischen 
Zuständigkeitsbereich bis auf das Jahr 1760 
zurückgeht.



Fachberatung des Auftraggebers:
Informationstechnikzentrum Bund (ITZ Bund)

 Behörde im Geschäftsbereich des BMF

 2.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 12 
Standorten als kompetente Fachleute die IT -
Aufgaben der Bundesverwaltungen, der 
Bundesländer, Städte und Kommunen wahr

 Aufgaben werden vom Standort Ilmenau 
betreut.



Ausführender
ARC-GREENLAB GmbH

Gegründet
1992

Mitarbeiter
ca. 85

Bürostandorte
Berlin und Hannover

Profil
Dienstleistungen, Software-
Entwicklung und Vertrieb für die 
Bereiche Vermessung, Kataster 
sowie Kommunal und Forst.

Firmensitz Berlin
TwinTowers an der Spree

AED Solution Group

Mitarbeiter
ca. 300

Standorte
Bonn, München, Berlin, 
Hannover, Reutlingen, 
St. Leon-Rot



GIS-Aufgaben



GIS-Aufgaben

 Betreuung des bestehenden GIS-Projekt Klöden
 Anpassung in der Datenstruktur, programmtechnische Anpassungen, Qualitätssicherung der 

Datenhaltung und Aktualisierung, Metadatenerfassung

 Planung einer WebGIS Anwendung für unterschiedliche Nutzergruppen
 Erstellung eines Fachkonzeptes und Nutzerkonzeptes
 Erstellung einer Pilot-Web-Anwendung

 Beispiele:
 Qualitätssicherung von Befliegungsdaten mit Hilfe von GIS-Verfahren
 Unterstützung der Vermessungsarbeiten im Projektgebiet



GIS-Aufgaben

Warum der Aufbau eines WEB-GIS?

 Zusammenführen unterschiedlichster Fachdaten nach einheitlichen Standards mit 
Qualitätseingangskontrolle

 Vereinheitlichung  von Arbeitsabläufen
 Keine redundante Datenhaltung mit unterschiedlichen Bearbeitungsständen
 Verortung von Sachdaten z.B. Fotos, Gutachten usw. 
 Gemeinsame Arbeitsplattform für interne und externe Projektbearbeiter incl. 

Rechteverwaltung
 Einbindung der verschiedenen WEB-Dienste
 Einheitliche und schnelle Datenbereitstellung im Rahmen von Anfragen und 

Beteiligungen
 Erleichterung der Feldarbeiten z.B. bei der Dokumentation der Arbeiten
 Verbesserungen bei der Visualisierung von Arbeitsergebnissen
 Informationsbereitstellung für die Öffentlichkeitsarbeit  
 Archivierung, Historisierung der Datenbestände z.B. Monitoring-Programme



Ausgangslage des bestehenden GIS-Projekt Klöden

Einbindung von 
WEB-Diensten der 
WSV und Dritter



Geodaten-
Server

Geodienst-
Server

WebGIS-
Server

WebGIS-
Client

Datenbank-
Server

Windows-
Server

WebServer

Browser

ArcGIS
Datastore

ArcGIS
GIS Server

Portal for
ArcGIS

Internet 
Explorer u.a.

IT-System Funktion Software

Schema WebGIS Auskunftssystem



Externe Institutionen
(Behörden, Firmen)

Geschütztes InternetWSV-Intranet

Öffentlichkeit
(Politik, Bürger)

Freies Internet

Anzeige von 
ausgewählten

Geoinformationen

Vollständige 
Nutzung von 

Geoinformationen

Eingeschränkte 
Nutzung von 

Geoinformationen

Nutzung von Geoinformationen im Pilotprojekt Klöden

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi3nZHLyunZAhVC7RQKHX73DsoQjRwIBg&url=http://janus.at/&psig=AOvVaw1SH1Xj7EQNyfcvNXslGI4a&ust=1521040234593415


GIS-Aufgaben – Vergleich von Befliegung und 
Befahrung

 DGM-W Erstellung durch Fa. AHM 
Innsbruck

 Befliegung in 2014, 2015 und 2018
 Echolotbefahrung in 2015
 Terrestrische Aufnahmen 2015 - 2018



1. Messkampagnen

Technik vs. Messbedingungen  
Ergebnisse 2014 vs. 2015

07.09.2015 Gewässer14. März 2014 Vorlandfläche
01. April 2014 Gewässer

VQ-820-G VQ-880-G

Footprint ca. 0.5 m

256 kHz
20° zurück

variable Strahldivergenz  
(Aufnahme: 1.1mrad)  
bis 550 kHz
20° vor & zurück

Pulsrate  
Scanwinkel  
Scanmuster

GIS-Aufgaben – Vergleich von Befliegung und 
Befahrung

www.ahm.co.at

http://www.ahm.co.at/


2014

Vergleich Sohl-
abdeckung  
ALB vs. Echolot  
Abschnitt  
Klödener Riss

Deutlich verbesserte  
Ergebnisse bei für die  
Elbe optimalen  
Messbedingungen  
unter Verwendung  
VQ-880-G

2015

www.ahm.co.at

http://www.ahm.co.at/


Übersicht der Datenerfassung für DGMW (vereinfacht)

3 Erfassungsmethoden
 Befliegung mit Laserscanner
 Befahrung mit Echolot
 Kombination aus Befliegung 

und Befahrung



Höhendaten aus Befliegung

LAS-Datasets Höhenklassifizierung

Abfrage in ArcGIS Pro



Visualisierung der Höhendifferenz

Histogramm der 
Abweichungen

Statistiken

Mittelwert -0,014 m

Median -0,02 m

Std. Abw. 0,106 m

Punkte mit 
Höhendifferenz

Klassifizierung mittels 
Standardabweichung



GIS-Aufgaben – Unterstützung von Vermessungsarbeiten

 Absteckung von Grundwassermessstellen
 Bestandsvermessung der Grundwassermessstellen
 Überprüfung und Ergänzung des Baulagenetzes
 Terrestrische Geländeaufnahmen von Referenzflächen, Bauwerken usw.



Absteckung von Grundwassermessstellen



Vermessung der Grundwassermessstellen



Grundwassermessstellen in ArcGIS Desktop



Grundwassermessstellen in ArcGIS Web Appbuilder



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Elke Kühne
Teilprojektgruppenleiterin GKE-Erosiosnstrecke
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Dresden
Moritzburger Str. 1
Postfach 23 01 17 – 01111 Dresden
elke.kuehne@wsv.bund.de

Wieland Busse
Teamleiter Consulting
ARC-GREENLAB Gmbh
Eichenstraße 3b
12435 Berlin
busse.wieland@arc-greenlab.de

mailto:elke.kuehne@wsv.bund.de
mailto:Busse.wieland@arc-greenlab.de
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